
601.09.41  Umgang mit Belastungshinweisen bei Aushubarbeiten

1
KbS-

Eintrag /  
Belastungs
hinweise 

Untergrund 
? 

2
PBV-

Eintrag /  
Belastungs
hinweise 
Boden

? 

Kein Untersuch erforderlich 
Fortlaufende Prüfung während Aushub

4
Fachperson für 

Bodenverschiebung beiziehen
Meldeblatt zu 

Bodenverschiebungen bei der 
FaBo einreichen

5
Altlast, 

Untersu-
chungs-/ 

Überwach
ungs-

bedarf ? 

Mehr als 
200 m3 

Aushub ? 

7
Altlastenfachperson beiziehen
Zusatzformular beim AWEL 

einreichen

6
AWEL beiziehen

Altlastenfachperson beiziehen 
Entsorgungskonzept bei 

AWEL einreichen
(min. 1 Mt. vor Baubeginn) 

Anmerkungen:
1 KbS: Kataster der belasteten Standorte (GIS)
2 PBV: Prüfperimeter für Bodenverschiebungen (GIS)
3 Im Fall von unerwartetem / grösseren Mengen belasteten Materials 

AWEL / FaBo informieren und Vorgehen festlegen
4: Fachperson für Bodenverschiebungen (www.boden.zh.ch/bv)
5 Altlast = Sanierungsbedarf
6 AWEL zB. Hr. Jörg Egestorff (043 259 39 26)
7 Altlastenfachperson (www.altlasten.zh.ch)

Ja

JaJa

NeinNein

Nein

Generell ist eine 
Verschleppung von 
belastetem Material auf 
unbelastete Flächen zu 
verhindern.

Nein

Ja

Abfuhr von 
>50m3 

Boden aus 
dem 

Belastungs-
Perimeter?

Nein

Boden streifenweise (1-5 m) abtragen, 
zwischenlagern mit Dokumentation / 

Beschriftung, streifenweise wiedereinbauen 
(strassennah nach nah, fern nach fern)

Material separat zwischenlagern und prüfen 3

Mehr als 
20 m3 

Aushub ? 

Ja

Nein
3

Fachgerechte Entsorgung in 
Eigenverantwortung

ja

Reto Brenn / Christoph Abegg, 11.05.2020

Invasive Neophyten
Bei asiatischem 
Staudenknötericht oder 
Essigbaum gelten dieselben 
Massnahmen, wie bei KbS-
Standorten.
Bei anderen invasiven 
Neophyten sind die 
Empfehlungen des AWELs
und des Cercle Exotique zu 
berücksichtigen.

Belastungs- hinweise
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